
Für alle, die ihre Umwelt gestalten        
wollen und die Kommunikation 
mit Bildern spannend � nden.

Pro� lfächer und Stundenverteilung:

Die Fachpraktische 
Ausbildung (FpA)…
…erfolgt in der 11. Jahrgangsstufe in Form von drei Praktika, von denen 
die ersten beiden bei Betrieben im Nürnberger Land abgeleistet werden 
dürfen. Wir berücksichtigen die individuellen Vorlieben und Stärken der 
Schüler*innen und lassen ihnen bei der Wahl ihrer Praktikumsstellen 
freie Hand. 

Inhalt der Praktika sind u.a. materialbasiertes und visuelles Gestalten, 
Kommunikation und Interaktion, Stellen dafür � nden sich z.B. bei 
Fotograf*innen, Architekt*innen, Designbüros, Tätowierer*innen, in 
Onlinemarketing oder Werbetechnik, bei Schmieden, Druckereien, 
Kunstmaler*innen oder in Theatern und Ateliers. Grundsätzlich kann 
hier unterschieden werden zwischen Unternehmen im wirtschaftlich-
gestalterischen und solchen im künstlerischen Bereich.

Wir bieten außerdem die Möglichkeit eines mehrmonatigen Auslands-
praktikums (z.B. in Spanien) an. Dieses wird bei festen und verlässlichen 
Partnerbetrieben geleistet, denen die Schüler*innen in diesem Fall von 
der Schule zugewiesen werden.
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11. Jahrgangsstufe Pro� lfächer Gestaltung
Fach Stunden
Gestaltung Praxis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
Gestaltung Theorie . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Medien   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

12. Jahrgangsstufe Pro� lfächer Gestaltung
Fach Stunden
Gestaltung Praxis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5
Gestaltung Theorie  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3
Medien   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2
Naturwissenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . .  2
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Formale Voraussetzungen
Für die Ausbildungsrichtung Gestaltung ist das Bestehen einer prakti-
schen Aufnahmeprüfung erforderlich, in der die Bewerber*innen ihre ge-
stalterischen Fähigkeiten unter Beweis stellen müssen. Bewerber*innen 
müssen außerdem eine Auswahl ihrer Arbeiten zusammenstellen und 
diese kurz vor der Prüfung in Form einer Mappe bei der Fachbetreuung 
abgeben.
Um bestmöglich auf die spätere Prüfung und Mappenabgabe vorzuberei-
ten, bietet die Schule – i.d.R. im Februar eines jeden Kalenderjahres – 
Beratungen und Kurse an.

Was wird vermittelt?
Gestaltung wird in der kommunikationsbasierten und schnelllebigen Welt 
von heute immer wichtiger. Die Erzeugung von überzeugenden analogen 
und digitalen Bildern sowie das Wissen um deren Wirkung werden im 
Fachbereich Gestaltung grundlegend vermittelt. 
Die Schüler*innen versuchen sich an verschiedenen Gestaltungstechni-
ken und erhalten Einblick in Kunstgeschichte, Werkanalyse und Medien-
theorie.

Berufsoptionen 
Nach dem erfolgreichen Fachabitur kann ein Studium an einer Fachhoch-
schule angeschlossen werden, z.B. in einem Designstudiengang. Ebenso 
denkbar ist ein Ausbildungsberuf z.B. als Kommunikationsdesigner*in, 
Fotograf*in oder Mediengestalter*in, manche Absolvent*innen streben 
außerdem einen Laufbahn als freischaffende*r Künstler*in an.FO
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